
 
 

Einladung  

zur Gemeindeversammlung vom 

Freitag, 11. April 2025, 

20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle, Andeer 
 

Traktandenliste: 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler/-innen 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. Februar 2025 

3. Jahresrechnung 2024 

4. Projekt Trinkwasserkraftwerk Ruinal 

a. Information 

b. Beschlussfassung 

5. Verschiedenes 

 

Andeer, 21. März 2025 



   
  

Botschaft 
 
Der Gemeindevorstand freut sich, Sie zur Gemeindeversammlung vom Freitag,  
11. April 2025 einzuladen.  
 
Gerne informieren wir Sie über folgende Traktanden: 
 
Traktandum 2  
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. Februar 2025 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. Februar 2025 liegt während 30 Tagen 
bis zum 21. März 2025 zur Einsicht auf und bis zum Versand der vorliegenden Botschaft 
sind keine Einsprachen eingegangen. Unter Vorbehalt allfällig noch eintreffender Einspra-
chen gilt dieses Protokoll als genehmigt und wird nicht mehr an der Gemeindeversamm-
lung verlesen. 
 
Traktandum 3 
Jahresrechnung 2024 

 
Die detaillierte Jahresrechnung 2024 mit der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung 
und der Bilanz kann auf der Homepage der Gemeinde Andeer eingesehen oder in Papier-
form auf der Gemeindekanzlei während der Öffnungszeiten bezogen resp. eingesehen 
werden. Lediglich zur Einsicht liegt der Anhang der Jahresrechnung 2024 auf (keine Auf-
schaltung auf der Homepage). 
 
Die Erfolgsrechnung 2024 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von SFr. 223'555.09 bei 
einem budgetierten Aufwandüberschuss von SFr. 18'950.00 ab. Die Abschreibungstabel-
len finden Sie im Anhang der Jahresrechnung 2024 (Auflage auf der Gemeindekanzlei). 
 
Zusammenfassung Erfolgsrechnung 2024 
(Nettoaufwendungen resp. -ertrag in Bereich 9): 
 
Bereich Rechnung 2024 in SFr. Budget 2024 in SFr.
0 Allgemeine Verwaltung 520'249.64 627'700.00
1 Öff. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 33'043.04 89'200.00
2 Bildung 2'621'540.40 2'342'200.00
3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 186'215.06 203'800.00
4 Gesundheit 1'078'108.51 952'200.00
5 Soziale Sicherheit 248'894.72 251'200.00
6 Verkehr 548'835.94 477'200.00
7 Umweltschutz und Raumordnung 222'883.71 174'600.00
8 Volkswirtschaft 1'480'443.07 560'650.00
9 Finanzen und Steuern 7'163'769.18 5'659'800.00
Ergebnis 223'555.09 -18'950.00

 
  



   
  

Gegenüber dem Budget 2024 resp. der Vorjahresrechnung 2023 sind die grössten Abwei-
chungen in der Erfolgsrechnung wie folgt begründet: 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
Der Betrieb der Gemeindeverwaltung war im 2024 nebst dem Tagesbetrieb stark mit der 
Nachfolgeregelung der Arbeitsbereiche von Erino Gasparini und Umstellungen im Bereich 
der EDV (Administration Energie, Anpassung EDV-System Energieversorgung) beschäf-
tigt. Zudem mussten im Bereich des Unterhalts der EDV grössere Kosten infolge System-
problemen mit der Software und Programmierung verarbeitet werden. 
 
Seit 1. Juli 2024 arbeitet Mattias Moser in der Gemeindeverwaltung – er hat sich in die Be-
reiche Bauamt und Liegenschaften eingearbeitet und diese übernommen. Das Steueramt 
wurde von Tamara Breitenmoser und die Energieversorgung gemeinsam von Tamara 
Breitenmoser und Dagmar Mani im Laufe des Jahres 2024 übernommen. Per Ende De-
zember 2024 wurde Erino Gasparini in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
Im Bereich der Feuerwehr wurden im 2024 deutlich mehr Einsätze geleistet als im Vorjahr 
– aus diesem Grund sind nicht nur die Aufwendungen hier höher als budgetiert ausgefal-
len, sondern auch die Erträge resultierend aus diesen Einsätzen. 
 
Der Betrag der Abschreibungen für die Fahrzeuge konnte auch im 2024 wieder aus den 
Rückstellungen/Spezialfinanzierung entnommen werden. 
 
Im Jahr 2024 erfolgte eine Prüfung aller Zivilschutzräume der Gemeinde Andeer. Die Kos-
ten für die Kontrollen sowie die Behebung der festgestellten Mängel wurde im Bereich 
1620 eingebucht. Ebenfalls in diesem Bereich eingebucht wurde die Behebung eines 
Wasserschadens in der Zivilschutzanlage Lai – dieser Schaden wurde von Seiten der Ver-
sicherung resp. dem Amt für Militär und Zivilschutz vollumfänglich übernommen. 
 
2 Bildung 
Der Beitrag an den Schulverband Schams fiel im vergangenen Jahr deutlich unter Budget 
aus.  
 
Infolge eines krankheitsbedingten Ausfalls im Reinigungsteam des Schulhauses Andeer 
und zweier Weggänge im 2024 musste das Team neu strukturiert und eingeteilt werden. 
Seit 1. Juli 2024 wird das Reinigungsteam vom Leiter Liegenschaften, Mattias Moser be-
treut. Im Rahmen dieser Umstrukturierungen erfolgten im 2024 ergänzend Ausbildungen 
des Personals, um den sicheren Umgang mit den Maschinen (Hebebühnen, Reinigungs-
maschinen etc.) sicherzustellen. 
 
Auf Anfrage des Schulverbandes Schams hat sich die Gemeinde am Einzug des Glasfa-
serkabels bis zum Schulhausgebäude Andeer beteiligt. 
 
An der Gemeindeversammlung vom 12. Februar 2025 wurde das Projekt der Kindertages-
stätte Schams mit SFr. 480'000.00 genehmigt. Auf Grund des sehr guten Jahresergebnis-
ses konnte dieses Projekt im Bereich der Schulliegenschaft buchhalterisch im 2024 mit ei-
ner Vorfinanzierung in Höhe von SFr. 450'000.00 eingebucht werden. 
 



   
  

3 Kultur, übrige 
Beim Beitrag an kulturelle Anlässe sind u.a. Beiträge an die Wanderausstellung 500 Jahre 
Freistaat Graubünden eingebucht.  
 
Das per 31. Dezember 2024 provisorisch ausgewiesene Defizit der Pumptrack-Anlage Val 
Schons wurde in diesem Bereich in der Erfolgsrechnung eingebucht. Wir rechnen mit einer 
Schlussabrechnung im 2025. 
 
4 Gesundheit 
Wie bereits mehrfach informiert wurde und auch den Medien zu entnehmen war, befindet 
sich das Spital Thusis (Gesundheit Mittelbünden) in einer schwierigen finanziellen Lage. 
Die Bewältigung dieser Probleme hat im 2024 zu Kosten über den budgetierten Beiträgen 
geführt. 
 
5 Soziale Sicherheit 
Die Jugendarbeit schliesst wie bereits im Vorjahr im budgetierten Rahmen ab und der Be-
trieb verläuft wie in den Vorjahren reibungslos. Dieses Angebot wird rege genutzt und ist 
bei den Jugendlichen sehr beliebt. In diesem Bereich sind wie im Vorjahr ebenfalls die 
Kosten für stationäre Kindesschutzmassnahmen eingebucht, welche durch den Kanton mit 
einer Einwohnerpauschale den Gemeinden in Rechnung gestellt werden. 
 
Im Bereich der wirtschaftlichen Hilfe schliessen wir innerhalb der budgetierten Beiträge ab. 
Diese Budgetierung erweist sich erfahrungsgemäss als schwierig auf Grund von schwan-
kenden Fallzahlen. 
 
6 Verkehr 
Im 2024 konnte die Planung für die Posthaltstelle Heilbad weiter vorangetrieben werden, 
sodass die Eingabe beim Amt für Energie und Verkehr gemäss Beschluss der Gemeinde-
versammlung vom 22. November 2024 per Ende 2024 erfolgen konnte. 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung  
Zu Lasten der allgemeinen Rechnung und auf Grund des guten Jahresergebnisses erfolgt 
in der Wasserversorgung eine Einbuchung von SFr. 100'000.00 in die Jahresrechnung 
2024. 
 
Im vergangenen Jahr konnten die Arbeiten der Hydrantenleitung Susta (im Zusammen-
hang mit der Verkabelung Susta) wie budgetiert vorgenommen und abgeschlossen wer-
den. Der Ersatz von defekten Schiebern sowie ein Rohrbruch an der Veia Granda führten 
bei den Unterhaltskosten zu einer Budgetüberschreitung. 
 
Bei der Abwasserbeseitigung konnte im 2024 die vor längerer Zeit bereits gestartete Über-
arbeitung des GEP Clugin abgeschlossen werden. Diese Arbeiten führten in der Jahres-
rechnung 2024 zu einer leichten Budgetüberschreitung. 
 
Bei der Abfallbeseitigung konnte das erste reguläre Betriebsjahr der Regionalen Tierkör-
persammelstelle in Zillis (ARA Val Schons) verbucht werden. Der anteilmässige Kosten-
beitrag der Gemeinde Andeer liegt unter der budgetierten Annahme. 
 



   
  

Weiter konnten im 2024 wie budgetiert 2 Molok in Bärenburg gestellt werden. Die Kosten 
für diese Anschaffung und Installation lagen deutlich unter Budget. 
 
Für die Untersuchung der Deponie Insla hat die Gemeinde im Nachgang zum Abschluss 
der Arbeiten im 2023 noch Beiträge des Bundes in Höhe von SFr. 12'644.00 erhalten. 
 
Am 7. März 2025 konnte mit der 2. Mitwirkungsauflage der Ortsplanungsrevision begon-
nen werden – die dafür budgetierten Kosten für das Jahr 2024 konnten eingehalten wer-
den. Bei den internen Verrechnungen führten die notwendigen, intensiven Abklärungen 
und Bearbeitungen der Ortsplanungsrevision durch Erino Gasparini und Mattias Moser zu 
Mehrkosten. 
 
8 Volkswirtschaft 
In der Forstwirtschaft verzeichnen wir tiefere Absatz- und Beitragserlöse als budgetiert.  
 
Im Technischen Betrieb mussten wir im 2024 wiederum personelle Engpässe mit externen 
Unternehmern abdecken. Im Werkdienst konnte am 1. Juni 2024 Michael Kuenz angestellt 
werden. Desweiteren wurde die budgetierte Walze für den technischen Betrieb im 2024 für 
SFr. 31'950.00 angeschafft. 
 
Auf Grund des guten Jahresergebnisses konnte im 2024 wiederum eine hohe Wertberich-
tigung auf das Darlehen an die Schamser Heilbad Andeer AG verbucht werden. 
 
Die Beiträge an die regionale Gewerbezone Val Schons fielen deutlich unter den bekannt-
gegebenen Budgetzahlen aus. 
 
Im Bereich der Energieversorgung ist zu erwähnen, dass die sogenannte «Winterreserve» 
(Energiereserve) unter der Aufwand- und der Ertragsseite im 2024 nicht budgetiert wurde. 
Im selben Bereich konnten die ersten Aufwendungen für die Umstellung der EDV (Daten-
übernahme, Initialisierungsaufwand etc.) aufgenommen werden. Diese Umstellungen ha-
ben auch zu einem personellen Mehraufwand der Verwaltung geführt, weshalb die inter-
nen Verrechnungen über Budget zu liegen kommen. Die Aussengemeinden haben sich an 
diesen Aufwendungen entsprechend ihren Anteilen beteiligt. 
 
9 Finanzen und Steuern 
Im vergangenen Jahr wurde bei der kantonalen Steuerverwaltung Graubünden das EDV-
System umgerüstet. Durch diese Umrüstungen konnten im Januar 2025 nicht alle proviso-
rischen Steuerrechnungen aufbereitet werden – die Bereinigung dieser Pendenzen wird 
laufend in diesen Wochen durch das Gemeindesteueramt vorgenommen. Diese fehlende 
Aufbereitung hat jedoch zur Folge, dass hauptsächlich im Bereich der Vermögens- und 
Liegenschaftssteuer infolge fehlender transitorischer Einbuchung die Budgetzahlen nicht 
erreicht wurden. Mit dem Ausgleich kann somit im 2025 gerechnet werden. 
 
Auf Grund der noch hängigen definitiven Veranlagungen für die Steuertreffnisse seit 2009 
mussten wir auf Grund einer Empfehlung der kantonalen Steuerbehörde einen möglichen 
Rückzahlungsbeitrag von SFr. 400'000.00 aufnehmen. Noch ist unklar, wie hoch eine all-
fällige Rückzahlung ausfallen könnte oder ob mehrere Jahre gemeinsam veranlagt werden 
könnten. 
 



   
  

Als letzten Punkt zur Jahresrechnung weisen wir gerne auf die ausserordentlich hoch aus-
gefallenen Wasserzinsen von brutto SFr. 4'182'462.80 hin. Dieser Betrag ist markant hö-
her als die budgetierten SFr. 2.9 Mio. für das Jahr 2024. 
 
 
Die Investitionsrechnung schliesst bei Einnahmen von SFr. 729'511.34 und Ausgaben 
von SFr. 1'566'732.46 mit Nettoinvestitionen von SFr. 837'221.12 ab. Die Bruttoinvestitio-
nen basieren auf den von der Gemeindeversammlung beschlossenen Krediten.  
 
Übersicht Investitionsrechnung in SFr.: 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Radonsanierung Gemeindehaus 50'000.00
Sanierung ZSA Lai 45'110.55 9'846.15 900'000.00 850'000.00
Radonsanierung Schulhaus 42'775.90 80'000.00
Wanderweg Via Spluga 320'346.45 95'736.45 450'000.00 140'000.00
Bushaltestelle Pignia Bad 156'767.60 4'341.80 225'000.00 143'100.00
Bushaltestelle Pignia 46'035.55 65'000.00
Neubau Reservoir Ruinal 12'282.70 110'797.00
Neubau Wasserleitung Brücke Clugin 328'931.71 77'500.00 370'000.00 230'000.00
Einspeisepumpe Cutschalera 130'206.45 50'013.00 160'000.00 60'000.00
Anschlussgebühren Wasser 13'604.05 30'000.00
Anschlussgebühren Abwasser 28'708.10 45'000.00
Tscheraweg 178'705.10 129'200.00
Waldweg alter Bergweg 43'072.00 34'000.00
Sanierung Strasse Promischur 196'493.85 136'408.95 165'000.00 123'500.00
Smart Meter 66'004.60 39'355.84 45'100.00
Sanierungen Tgea Sulegl 63'000.00
Sanierungen Haus Rudin 40'000.00
Total 1'566'732.46 729'511.34 2'613'100.00 1'621'600.00
Nettoaufwendungen

Rechnung 2024 Budet 2024
Projekt

837'221.12 991'500.00

 
0290.5140.01 Radonsanierung Gemeindehaus sowie 
2170.5140.02 Radonsanierung Schulhaus 
Dieses Projekt wurde an der Gemeindeversammlung vom 4. November 2022 mit Gesamt-
kosten von SFr. 270'000.00 bewilligt. Im 2023 wurde für die 1. Sanierungsetappe 
SFr. 10'502.00 beim Gemeindehaus sowie SFr. 61'579.55 beim Schulhaus ausgegeben. 
 
Für das Jahr 2024 wurde an der Gemeindeversammlung vom 24. November 2023 ein Kre-
dit in Höhe von SFr. 130'000.00 für beide Objekte gutgeheissen. 

 
Nach Auswertung der erfolgten Radonmessungen über den Winter 2023/24 wurde eine 
2. Sanierungsetappe in Angriff genommen, welche SFr. 42'775.90 für das Schulhaus bein-
haltete. Die Arbeiten konnten nicht abgeschlossen werden und je nach neuerlichen Mess-
ergebnissen ist mit einem Abschluss im 2025 oder später zu rechnen. 

 
1620.5040.00 Sanierung ZSA Lai 
An der Gemeindeversammlung vom 24. November 2023 wurde ein Kreditbetrag von 
SFr. 900'000.00 für das Jahr 2024 beschlossen – gebraucht wurden infolge neuerlichen 
Verzögerungen seitens Bund und Kanton lediglich SFr. 9'846.15. Aktuell laufen die Verga-
beprozesse zu diesem Projekt und es wird in Zusammenarbeit mit dem Amt für Militär und 
Zivilschutz sowie dem Bundesamt für Bevölkerungsschutz weitergeführt. 

 



   
  

3420.5010.00 Wanderweg Via Spluga entlang Bärenburgersee 
Der Projektteil 2024 wurde an der Gemeindeversammlung vom 24. November 2023 mit 
SFr. 450'000.00 genehmigt. Das Projekt konnte im 2024 nicht abgeschlossen werden.  
 
Es wurden SFr. 320'346.45 aufgewendet und wir konnten Kantonsbeiträge in Höhe von 
SFr. 95'736.45 einbuchen. 
 
6290.5010.02 Bushaltestelle Pignia Bad 
Im Rahmen des Projektes des Tiefbauamtes Graubünden für den Anschluss Clugin wurde 
diese Posthaltestelle realisiert. Das am 24. November 2023 von der Stimmbevölkerung 
genehmigte Budget beträgt SFr. 225'000.00. Ein Projektabschluss wird erst im 2025 mög-
lich sein – im 2024 haben wir SFr. 156'767.60 dafür gebraucht. 
 
6290.5010.04 Bushaltestelle Pignia 
Auch dieses Projekt kann erst im Jahr 2025 fertiggestellt und abgerechnet werden. Vom 
am 24. November 2023 von der Gemeindeversammlung genehmigten Kredit in Höhe von 
SFr. 65'000.00 wurden bislang SFr. 46'035.55 gebraucht. 
 
7101.5031.10 Reservoir Ruinal 
Für dieses bereits abgeschlossene Projekt entstanden im 2024 kleinere, nachträgliche 
Aufwendungen für die Zäunung und Aufforstung. 
 
7101.5031.13 Neubau Wasserleitung Brücke Clugin 
Dieses Projekt des Tiefbauamtes Graubünden konnte – wie auch die Posthaltestelle Pig-
nia Bad – noch nicht im 2024 abgeschlossen werden. Es wurden im 2024 SFr. 328'931.71 
aufgewendet. Die Gemeindeversammlung hat zu diesem Projekt am 24. November 2023 
einen Kreditbeschluss von SFr. 370'000.00 gesprochen. 

 
7101.5031.27 Einspeisepumpe Cutschalera 
Am 21. April 2023 hat die Gemeindeversammlung einen Kredit von SFr. 130'000.00 für 
dieses Projekt gesprochen. Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 24. November 
2023 musste informiert werden, dass die geplanten Kosten nicht ausreichen werden. So 
wurde für das Budget 2024 ein Betrag von SFr. 160'000.00 gesprochen. 

 
Im 2024 konnte dieses Projekt mit Kosten von SFr. 130'206.45 nun abgeschlossen wer-
den und es wurden Beiträge in Höhe von SFr. 50'013.00 eingebucht. 
 
8181.5010.00 Tscheraweg 
Die Gemeindeversammlung hat am 17. April 2024 einen Kredit in Höhe von 
SFr. 164'000.00 gesprochen. Für dieses Projekt wurden im 2024 Kosten in Höhe von 
SFr. 178'705.10 aufgewendet, aber es konnte noch nicht abgeschlossen werden. Mehr-
kosten mussten bislang in Kauf genommen werden, da es im Frühjahr 2024 zu erneuten 
witterungsbedingten Schäden an dieser Strasse kam. 
 
8181.5010.13 Sanierung Strasse Promischur 
Für dieses Projekt hat die Gemeindeversammlung am 17. April 2024 einen Kredit in Höhe 
von SFr. 268'000.00 gesprochen. Es wurden SFr. 196'493.85 eingebucht und das Projekt 
konnte abgeschlossen werden. Die Gemeinde durfte Beiträge in Höhe von 
SFr. 136'408.95 entgegennehmen. 
 
8181.5010.04 Waldweg alter Bergweg 
Auch dieses Projekt konnte im 2024 noch nicht abgeschlossen werden. Von den an der 
Gemeindeversammlung vom 17. April 2024 genehmigten Kosten von SFr. 66'000.00 wur-
den bislang SFr. 43'072.00 gebraucht. 

 
  



   
  

8712.5094.00 Smart Meter 
Dieses Projekt läuft weiter – wir budgetieren pro Jahr SFr. 45'100.00 gemäss Grobkosten-
konzept. Im 2024 wurden Nettokosten von SFr. 26'648.76 eingebucht. 
 
 
Die Bilanz per 31. Dezember 2024 weist nach Verbuchung des Aufwandüberschusses ein 
Eigenkapital von SFr. 4'272'532.39 aus. 
 
Der Cashflow beträgt SFr. 431'345.56 nach Abschreibungen (Cashflow aus operativer Tä-
tigkeit SFr. 1'407'425.48). Ebenso darf vermerkt werden, dass die langfristigen Finanzver-
bindlichkeiten um SFr. 100'000.00 auf SFr. 13.6 Mio. gesenkt werden konnten. Die getätig-
ten Investitionen konnten wiederum ohne die Neuaufnahme von Fremdgeld bezahlt wer-
den. 

 
Antrag des Gemeindevorstandes 
Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung der Jah-
resrechnung 2024: 
 

 Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von SFr. 223'555.09 
 Investitionsrechnung mit Netto-Investitionsausgaben von SFr. 837'221.12 

 
 
Traktandum 4 
Projekt Trinkwasserkraftwerk Ruinal 
 
a. Information 
Gemäss Budget 2025 erfolgen in diesem Jahr die Sanierungsarbeiten an der Wasserver-
sorgung Ruinal. Im Rahmen dieser Vorbereitungsarbeiten wurde nun eine Variante ausge-
arbeitet, um dieses Leitungsnetz zur Stromerzeugung zu nutzen. 
 
Im Jahr 2022 wurde das neue Reservoir Ruinal in Betrieb genommen sowie die Quellzulei-
tung bis zur Messstation erneuert. Dieses Jahr wird der obere Teil der Quellzuleitung so-
wie die in die Jahre gekommenen Quellfassungen Ruinal erneuert. Dadurch entsteht ein 
Wasserkraftpotenzial vom untersten Quellsammelschacht bis zum Reservoir über eine 
Höhe von 130 m. 
 
Zur Nutzung dieser Energie hat der Gemeindevorstand das vorliegende Projekt ausarbei-
ten lassen. Geplant ist das Trinkwasserkraftwerk Ruinal in einem Chromstahlschacht beim 
Reservoir. Es hat eine Leistung von 30 Kilowatt, turbiniert bis 1’800 Liter pro Minute und 
produziert rund 200'000 Kilowattstunden elektrische Energie im Jahr. Ab dem Jahr 2026 
ist mit einem Einspeisetarif von 12 Rp./kWh zu rechnen, wodurch die jährliche Vergütung 
SFr. 24'000.00 beträgt. 

 
Die Baukosten betragen SFr. 270'000.00 inklusive 10 Jahre Vollgarantie. Nach Abzug der 
Investitionsbeiträge des Bundesamtes für Energie kostet das Trinkwasserkraftwerk Ruinal 
die Gemeinde Andeer maximal SFr. 145'000.00.  
 
  



   
  

b. Krediterteilung 
 
Antrag des Gemeindevorstandes 
Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung die Weiterführung des Pro-
jektes Trinkwasserkraftwerk Ruinal sowie die Genehmigung des Bruttokredites in Höhe 
von SFr. 270'000.00 unter Berücksichtigung der zu erwartenden Investitionsvergütungen 
in Höhe von SFr. 145'000.00. 
 
 
Traktandum 5 
Verschiedenes 

 
Unter diesem Traktandum wird Sie der Gemeindevorstand über den aktuellen Stand hän-
giger Projekte informieren. Dies sind u.a.: 
 

- Fernwärme Andeer 
- Gesundheit Mittelbünden (Spital Thusis) 
- Einführung eBau per 1. Januar 2025 

 
 
Die Auflageakten liegen während der ordentlichen Öffnungszeiten in der Gemeindekanzlei 
auf oder können unter www.andeer.ch abgerufen werden.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
GEMEINDEVORSTAND ANDEER 
Der Präsident:               Die Kanzlistin: 
 
 
 
 
Silvio Kunfermann Tamara Breitenmoser 
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